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LIEBE LESERIN 
LIEBER LESER

Spielend Grenzen überwinden und 
spielerisch einander näher kommen, ei-
nander begegnen ohne Worte fi nden zu 
müssen. Gemeinsam miteinander Zeit 
verbringen und Spass daran haben. Wer 
spielt nicht gern, ob Kind oder Erwach-
sener. Sei es an einem Spielnachmittag 
oder an der Chäsitzer Jassmeister-
schaft. Diese fand in diesem Jahr schon 
zum 36. Mal statt und erfreute viele 
Chäsitzer und Gäste von nah und fern. 
Am Ende der Jassmeisterschaft kann 
jeder einen Gewinn mit nach Hause 
nehmen und sich freuen. Die Freude 
am Spiel lässt sich im Dorf an vielen 
Stellen beobachten. Auf den Spielplät-
zen, auf den Boule Platz im Blumenhof, 
im Brunello und neu im Cafe Z 7. Am 
Abend vor dem Chäsitzerlouf fi ndet 
das Uni-Hockey Turnier statt. Dort 
spielen verschiedene Vereine, Gewerbe 
und Gemeindemitarbeiter gegen- und 
miteinander. Gewinnt man, freut man 
sich, und falls man verliert, freut man 
sich, daran gemeinsam mit anderen 
ein Spiel erlebt zu haben, Fairness 
steht im Vordergrund. Auch wenn Sie 
nicht aktiv spielen, schauen Sie zu, wie 
andere spielen, und lassen Sie sich von 
der Freude anstecken. Am Uni-Hockey 
Turnier kann man zudem vielen Dorfbe-
wohnern begegnen. Das Festzelt steht 
bereits. Apropos Festzelt, aufgrund des 
Chäsitzerlaufs erscheint der nächste 
Chäsitzer 03/14 am 7. Mai.

Gitta Bellmann, Redaktorin 

CHÄSITZER PREIS 2013

FÜR INNOVATIVE UND                        

Die Gründungsmitglieder «Arbeitsgruppe 
Berner Erklärung», Initianten des Spiel-
nachmittages, nahmen mit grosser Überra-
schung den Chäsitzer Preis 2013 am diesjäh-
rigen Gemeindeabend entgegen.

Auffallend viele Familien mit Kindern 
kamen im Januar zum gut besuchten 
Gemeindeabend. Die Stimmung war 
fröhlich. Wie immer war es ein gut ge-
hütetes Geheimnis, wem der Chäsitzer 
Preis verliehen wird. Bekannt war nur, 
dass der Preis an jemanden geht, der in 
Verbindung mit Kindern und Jugendli-
chen steht. 

Für die zahlreichen Besucher musste 
noch rasch zusätzlich aufgetischt wer-
den, was das Organisationsteam mit 
Bravur meisterte. Etwas mehr Teigwaren 
wurden gekocht und die feinen Sossen 
für den Spagettiplausch waren grosszü-
gig bemessen.
Die Moderation wurde von Pfarrer Chris-
toph Nussbaumer übernommen und er 
unterhielt das Publikum mit Limericks, 
kurze scherzhafte Gedichte, die ihren 
Ursprung in England haben. Spassiges 
kam zu Tage, unter anderem auch ein 
«Kehrsatzer Geist». Die Jungfer Hack-
brett lebte gemäss einer Legende vor 

Die Preisträger: v.l.n.r. (ohne Franziska Bösiger) Verena Laubscher, 
Christiane Schwarzenbach, Roger Longaron und Helen Gehr.

Apéro Impressionen



       «SPIELENDE» BRÜCKENBAUER

einigen hundert Jahren im Schlössli 
Kehrsatz. Aufgrund ihres lockeren Le-
benswandels soll sie die ewige Ruhe nie 
gefunden haben. Stattdessen geistert sie 
in den Nächten durch das Schloss, sucht 
die Jahrzahl 1598 im Mauerwerk und 
wartet neben der Turmuhr, dass diese 
Mitternacht schlägt. Geschickt dichtete 
Christoph Nussbaumer eine Geschichte 
dazu.
Nachdem die zahlreichen Neuzuzüger 
und Neueingebürgerten von Gemein-
depräsidentin Kathrin Annen begrüsst 
wurden, kam der Höhepunkt des Abends, 
die Preisverleihung des Chäsitzer Preises. 
In ihrer Laudatio wies Elisabeth Stalder 

Riesen darauf hin, dass die Preisträger 
sich dafür eingesetzt haben, dass sich 
Einwohner von Kehrsatz, egal welcher 
Hautfarbe, Sprache oder Religion, ob 
jung oder alt, sich gemeinsam an einem 
Ort treffen können, um ein paar fröhli-
che Stunden miteinander zu verbringen.
Im Zusammenhang mit der Tagung 
«Gewalt und Diskriminierung im öffent-
lichen Raum» wurde 2004 vom Schrift-
steller Lukas Hartmann vom Verein 
der Sozialkommission Kanton Bern die 
«Berner Erklärung gegen Gewalt und 
Diskriminierung» verfasst. Sie soll dazu 
dienen, dass die Öffentlichkeit im Um-
gang mit Gewalt und Diskriminierung 
sensibilisiert und dazu ermutigt wird, 
sich couragiert im öffentlichen Raum für 
diese einzusetzen.
Verena Laubscher rief daraufhin als Ju-
gendarbeiterin die Arbeitsgruppe «Ber-
ner Erklärung» in unserer Gemeinde ins 
Leben. Gemeinsam haben sich die Grün-
dungsmitglieder mit dem Thema Ge-
walt, Diskriminierung und Zivilcourage 
auseinandergesetzt und Möglichkeiten 
erarbeitet, die Berner Erklärung aktiv zu 
leben. Einige dieser Begegnungsmög-
lichkeiten für alle Einwohner von Kehr-
satz sind die Spielnachmittage, die Quar-
tierfeste und die Filmabende. Mit vielen 
Stunden und grossem Engagement ha-
ben sie sich für die Dorfgemeinschaft 
eingesetzt, weshalb ihnen vom Gemein-

derat Kehrsatz der Chäsitzer Preis verlie-
hen wurde. Die Preisträger sind Franzis-
ka Bösiger, Helen Gehr, Dora Hürlimann, 
Verena Laubscher, Roger Longaron und 
Christiane Schwarzenbach. Kathrin An-
nen, ebenfalls ein Gründungsmitglied, 
verzichtete aufgrund ihres behördlichen 
Amtes zu Gunsten der anderen auf den 
Preis.
Die Gründungsmitglieder der Berner Er-
klärung waren sichtlich überrascht über 
die Preisverleihung und freuten sich sehr 
über die Anerkennung ihrer Arbeit.

Text und Fotos: Gitta Bellmann 
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DORFVEREIN
JASSMEISTERSCHAFT 2014 
78 Paare spielten an der 36. Kehrsatzer 
Jassmeisterschaft um den neuen Pokal 
und die begehrten Preise vom Gaben-
tisch. Die Stimmung war fröhlich und 
gelassen.
Währenddessen bewirteten die freiwil-
ligen Helfer vom Dorfverein die Spie-
ler. Die Jasser wurden u. a. auch von 
35 Liter Gulaschsuppe gestärkt, die Paul 
Brunner dieses Jahr zum letzten Mal ge-
kocht hatte. Insgesamt wurden 60 Hot-
dogs, 50 Nussgipfel, 90 Bratwürste und 
60 Portionen Gulaschsuppe verspiesen. 
Am Schluss des Abends durfte sich jeder 
am Gabentisch einen Preis abholen.
 Text: Gitta Bellmann

2. Platz: Rosa Ramseier und Jean Burla 
3. Platz: Beat Maurer und Hansueli 
Binggeli, sie holten auch den Bergpreis 

erstmals liefen die Sponsoren als Diashow 
während der Spielrunden auf der Leinwand

1. Platz: Odette Vonlanthen und Peter Hofer 

RANGLISTE
Rg. P. Nr Spieler 1 Spieler 2
 1 5850 24 Vonlanthen Odette Hofer Peter
 2 5698 80 Ramseier Rosa Burla Jean
 3 5655 2 Maurer Beat Binggeli Hansueli
 4 5552 47 Kämpfer André Pitussi Mauro
 5 5521 62 Burri Walter Burri Margrit
 6 5516 6 Spring Küre Eggenberger Dominik
 7 5494 35 Stucki Markus Stucki Patricia
 8 5486 75 Knecht Martin Schneeberger Heinz
 9 5478 69 Brosi Eileen Schenk Bernhard
10 5460 29 Vonlanthen Gertrud Jungi Cornelia
11 5426 22 Hirzel Hans Menzel Irene
12 5416 12 Volpers Ralph Pécoud Olivier
13 5357 68 Wenger Urs Danelzik Gerd
14 5344 54 Messerli Werner Zürcher Fritz
15 5327 58 von Niederhäusern Antoinette Beyeler Hans
16 5326 53 Gerber-Stutz Elisabeth Gerber Simon
17 5283 66 Muster Roberto Marti Christian
18 5256 7 Weyermann Kurt Weyermann Susanna
19 5253 42 Nussbaum Bruno Blaser Hanspeter
20 5238 20 Schmutz Franz Binggeli Heinz
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Rundenwechsel

21 5236 36 Giancola Carlo Nussbaum Beat
22 5224 28 Weber Thomas Weber Paul
23 5223 14 Trachsel Dorothea Trachsel Hans
24 5192 73 Perracini Andreas Perracini-Liechti Ruth
25 5185 23 Walker Philip Frauchiger Roger
26 5182 34 Meyer Beatrice Schmutz Roland
27 5179 31 Hügli Thomas Hügli David
28 5157 76 Lehmann Lorenz Lehmann Margret
29 5149 59 Herren Claudia Herren Martin
30 5141 19 Kunz Hans Marbach Richard
30 5141 5 Spring Janine Liechti Christa
31 5134 57 Schafroth Peter Schafroth Kathi
32 5124 1 Inäbnit Edi Eichmann Bruna
33 5075 70 Iseli Kurt Rueb Markus
34 5064 49 Linder Hanspeter Linder Werner
35 5058 41 Spring Ruedi Rentsch Sämi
36 5056 48 Frankhauser Jan Weiss Benjamin
37 5048 52 Eberhardt Therese Iseli Elisabeth
38 5045 78 Hirter Paul Briggen Eliane
39 5023 45 Ingold Kurt Zweiacker Marc
40 5009 40 Spring Margrith Siegenthaler Elsbeth
41 4988 60 Bolliger Doris Rohrbach Beatrice
42 4977 55 Kull Elias Kull Silas
43 4966 4 Hügli Bruno Hügli Annamarie
44 4960 38 Stauffer Thomas Bärtschi Markus
45 4958 32 Krieg Ursula Gurtner Sylvia
46 4939 51 Lehmann Christoph Koller Andreas
47 4911 18 Stucki Hans-Peter von Bergen Andreas
48 4894 77 Schaerer Svetlana Mathieu-Eichenberger Beatrice
49 4859 11 Rohrer Gerda Jäger Martin
50 4854 65 Bellmann Gitta Frankhauser Rudolf
51 4853 27 Weber Therese Püntener Maya
52 4846 33 Studer Bernhard Kiener Kurt
53 4844 74 Eichenberger Christian Eichenberger Stefan
54 4842 61 Rütti Hanspeter Rütti Matthias
55 4841 17 Siegerist Edith Wüthrich Johanna
56 4819 72 Guggisberg Elsbeth Appel Ursula
57 4807 26 Roser Ernst Schwarz Walter
58 4783 67 Altermatt Jörg Schlup Therese
59 4774 56 Stalder Rudolf Gaggioli Bruno
60 4762 30 Griessen Patrick Griessen Gottfried
61 4732 15 Schmutz Nicole Brander Simon
62 4728 46 Lüthi Hansruedi Ottiger Josef
63 4727 13 Brunner-Schmid Doris Schmid Verena
64 4715 25 Marti Alfred Bolliger Fritz
65 4684 8 Bachmann Katharina Bachmann Christian
66 4682 43 Blaser Madlen Nussbaum Daniela
67 4672 10 Nyffenegger Christian Neuenschwander Fritz
67 4672 64 Schweizer Prisca Hunziker Denise
68 4657 50 Hürlimann Walter Hürlimann Dora
69 4637 21 Hofmann Werner Hofmann André
70 4630 71 Schneeberger Hanni Schneeberger Susanne
71 4609 44 Blaser Fritz Blaser Marianne
72 4596 16 Winkler Benno Winkler Ruth
73 4570 37 Streit Erika Schweizer Gaby
74 4537 39 Walker René Schmutz Frank
75 4536 3 Huber Tina Huber Therese
76 4523 63 Danelzik Beatrice Bigler Ursula
77 4519 9 Hirter Marcel Hirter Carmen
78 4436 79 Daleström Herbert Geissbühler Fredy

der Gabentisch



Wir verzichten auf den Kauf von 
Teiglingen und vorgebackenen 
Produkten, sowie Mehlvormisch-
ungen. Unsere Backwaren werden 
mit Mehl aus unserer Region (IP-
Swiss-Label) hergestellt.

Kirchstrasse 192
3084 Wabern
Tel. 031 961 29 74
Fax 031 961 77 94

Filiale Belp:
Rubigenstrasse 6, 3123 Belp 031 819 00 07 

Filiale Kehrsatz:
Zimmerwaldstr. 7, 3122 Kehrsatz 031 961 00 30

Filiale Köniz:
Schwarzenburgstr. 295, 3098 Köniz 031 971 02 44

Filiale Schliern:
Schaufelweg 115, 3098 Schliern 031 971 94 93

Bäckerei – Konditorei

Sonntag Morgen geöffnet

aegerter.beck@bluewin.ch



 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kinderartikel-Börse 

 

29./30. April 2014 
• Gut erhaltene Kindervelos, Dreiräder  
• Rollbretter, Rollschuhe 
• Badeartikel, Sändelisachen 
• Wanderschuhe, Sportsachen 
• Spielsachen (komplett, funktionstüchtig) 
• Modische Frühlings- / Sommerkleider 

Wo?  Ökumenisches Zentrum, Kehrsatz 

Wann? Annahme: Dienstag, 29. April 2014, 15 - 19 Uhr  

 
Verkauf: 
 

Mittwoch, 30. April 2014, 14 - 16 Uhr 
Neu: parallel dazu: Cafeteria und Kinderprogramm 

 Rückgabe: Mittwoch, 30. April 2014, 18 - 19 Uhr 

 

Kontakt: Judith Meister, Tel. 032-512 33 45, judith.meister@gmx.ch 

 Jennifer Hofmann, Tel. 078 301 78 01, jjenwagner@aol.com 
 

Verkauf pro Person maximal 30 Artikel. 20% des Verkaufspreises gehen an den Dorfverein. Bei Dieb- 
stahl oder Beschädigung können wir keine Haftung übernehmen. Über nicht Abgeholtes wird verfügt.  
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Kinderartikel-Börse

WER HAT LUST? 
...uns bei der Kinderartikel-Börse im 
Ökumenischen Zentrum zu helfen? Die 
Börse fi ndet zweimal im Jahr an jeweils 
2 Tagen statt. Helfer profi tieren im Vor-
verkauf und beim Verkauf ihrer eigenen 
Ware. Natürlich gibt es zwischendurch 
Gelegenheit, Kontakte zu knüpfen und 
sich auszutauschen. Am Verkaufstag bie-
ten wir Kuchen, Kaffee und ein kleines 
Kinderprogramm an (Schminken und 
Bilderbuchgeschichten). 

Wir freuen uns, wenn du dich bei uns 
meldest: 
Jennifer Hofmann, Tel. 078 301 78 01 
E-Mail: jjenwagner@aol.com
Judith Meister, Tel. 032 512 33 45
E-Mail judith.meister@gmx.ch

Workshop

FREIES MALEN 
mit Yanira Perez (Künstlerin) Im Rahmen 
des Frauentreffs organisieren wir ein 
Kunstprojekt. 

Jede Frau – auch Anfängerin – ist herz-
lich willkommen 
Anmeldung: bis 9. Mai 2014
Daten: 17. und 24. Mai, 7. und 14. Juni 2014
Wann: Samstags 09.00 – 12.00 Uhr
Wo: Kehrsatz, Ökumenisches Zentrum, 
Mättelistr. 24 
Kosten: der Kurs ist gratis, nur Material-
kosten. 
Infos und Anmeldung bei der Kurs-
leiterin: Yanira Perez, Tel. 079 379 91 92 
E-Mail: yaniperez@gmx.ch 
Bitte Name, (Mail-)Adresse und Telefon-
Nummer angeben. 

Mein Verein – Dorfverein

IKEBANA

Entdecken Sie die andere Schönheit un-
serer Pfl anzen- und Blumenwelt durch 
Ihre eigene Kreativität mit Hilfe der ja-
panischen Blumenkunst Ikebana. 
Der Kurs ist geeignet für Anfänger und 
Fortgeschrittene. Wir erlernen gemein-
sam die verschiedenen Ikebana Stile. 

FITYES

Neu in Kehrsatz! 
Fitnesskurse ab 17. März 2014 für Frauen

Mit viel Spass und Power trainieren wir 
den ganzen Körper mit Bändern, Bällen, 
Manschetten und Hanteln. Willkommen 
sind Frauen jeder Altersstufe. Auch ge-
eignete Programme für übergewichtige 
Frauen. Ein Wohlfühlprogramm für Kör-
per, Geist und Seele. Platzzahl limitiert.

Kursort: Squash Center Kehrsatz
Zimmerwaldstrasse 10, 3122 Kehrsatz 
Gratisparkplätze direkt vor dem Kurslokal
Kleidung: Bequeme Trainingskleidung, 
Turnschuhe, Handtuch, Matte mit-
bringen Garderobe und Duschen sind 
vorhanden
Kosten: 10er Karten Sfr. 240.–, 
Mitglieder Dorfverein Sfr. 210.–, 
Probestunde gratis
Es können alle Kurse besucht werden. 
Krankenkassenanerkannt mit Zusatz.
Leitung: Ursula Kobel, Kehrsatz
Fitnessinstruktorin mit eidgenössi-
schem Fachausweis Aerobic- und Step 
Instruktorin, Masterausbildung Hocken-
heim, Berufsmasseur ärztlich geprüft
Kurse: Montag 09.15 – 10.15 Uhr
Bauch, Beine, Po (Problemzonentraining)
Montag 12.15 – 13.15 Uhr
Bodyforming (Ganzkörpertraining)
Mittwoch 09.15 – 10.15 Uhr
Bodyforming (Ganzkörpertraining)
Freitag 09.15 – 10.15 Uhr
Pilates (Rückentraining/Power House)
Auskunft und Anmeldung: 
Tel. 076 497 08 35 oder 
E-Mail: fi tyes@hispeed.ch

Mein Verein – Dorfverein

Dorfverein
KehrsatzKK

Datum: Jeden 2. Dienstag 
11. März, 25. März, 15. April, 13. Mai, 
27. Mai und 17. Juni 2014
Kursort: Gurtenzimmer im Öki
Zeit: 14 – 16 Uhr und/oder 19.30 – 21.30 Uhr 
Preis: Sfr. 45.–/Lektion, inkl. Blumen 
(Reduktion für Dorfverein-Mitglieder). 
Auch Einzeltage möglich.
Mitbringen: falls vorhanden Blumen-
schere, Schale (Durchmesser ca. 30 cm, 
Rand ca. 5 cm), Blumenigel, Lappen
Einstieg: jederzeit möglich
Anmeldung: bis drei Tage vor jedem 
Kurstag
Anmeldung/Infos:  Kyoko Ulrich-Kajita 
Eichenrain 37, 3122 Kehrsatz
Tel. 031 961 56 45
E-Mail: ikebana.kehrsatz@gmail.com

 Mein Verein – Dorfverein

FRAUENTREFF IM ÖKI

jeden 3. Donnerstag des Monats 
(ausser in den Schulferien),
zwischen 14.30 und 16.00 Uhr, im 
Foyer des Ökumenischen Zentrums

Frauen aus verschiedenen 
Kulturen treffen sich bei Kaffee, 
Tee und vielen Gesprächen.

Infos bei Margret Lehmann 
079 285 20 74 oder 
frauentreff@dorfvereinkehrsatz.ch

Organisiert vom Dorfverein
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ERINNERUNG PRÄSITREFFEN!

BEHÖRDEN / VERWALTUNG

ANMELDUNG ZUM 22. CHÄSITZER PRÄSITREFFEN
Freitag, 14. März 2014, 19.15 Uhr, Pfadiheim Steigrüebli

 ich bin dabei  ich bin leider verhindert    ich vertrage kein Fondue

Vorname: Name:  

Adresse: PLZ / Ort:

Telefon: E-Mail:

Institution:

Bemerkungen/Anregungen:

Bitte bis 2. März 2014 einsenden an: Rolf Merz, Flugplatzstrasse 12,  
3122 Kehrsatz, oder per E-Mail an: pfadiheim@bluewin.ch

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag 18.00  – 20.00 Uhr
Mittwoch  9.00  – 11.00 Uhr
Donnerstag 14.30  – 16.30 Uhr

NEUE BÜCHER

Romane  
A. Audur  Ein Schmetterling  

im November
Ahern, C.  Die Liebe deines 

Lebens
Baldacci, D.  Zero day
Bednarz, D.  Man darf sich doch 

mal irren
Black, C.  Die langen Schatten 

der Bastille
Bredow, I.  Mein Körper ist  

so unsozial
Brown, S.  Böses Herz
Chevallier, T.  Die englische Freundin
Cussler, C.  Unterdruck
Downer, L.  Die Tochter des  

Samurai
Fitzek, S.  Noah
Galbraith, R.  Der Ruf des Kuckucks
George, E.  Nur eine böse Tat
Gold, R.  Die Liste der verges-

senen Wünsche
Grimes, M.  Das verschwundene 

Mädchen
Harris, J.  Katze, Hut und  

Regenschirm
Harris, R.  Intrige
Härtling, P.  Tage mit Echo
Holt, A.  Schattenkind
Jonasson, J.  Die Analphabetin,  

die rechnen konnte
Joyce, R.  Das Jahr, das zwei 

Sekunden brauchte
Le Carré, J.  Empfindliche  

Wahrheiten
Lelord, F.  Hector fängt ein 

neues Leben an
Lovett, C.  Das Buch der  

Fälscher
Mankell, H.  Mord im Herbst
Moyes, J.  Eine Handvoll Worte
Munro, A.  Liebes Leben
Mutch, B.  Schwarze Tochter
Nesbo, J.  Koma
Nesser, H.  Himmel über London
O'Donnell, L.  Bienensterben
Ohlsson, K.  Sterntaler
Pancol, K.  Montags sind die 

Eichhörnchen traurig

LIEBE LESERINNEN UND LESER

in den Frühlingsferien vom 
05. 04. 2014 – 19. 04. 2014 ist 
die Bibliothek am Montag von 
18.00 – 20.00 Uhr für Sie geöffnet. 
Am 21. 04. 2014 ist Ostermontag, 
da bleibt die Bibliothek geschlos-
sen. Wir wünschen Ihnen einen 
schönen Frühling.
  Ihr Bibliotheksteam

Preston, D.  Attack-Unsichtbarer 
Feind

Rattaro, S.  Mehr als mein Leben
Riebe, B.  Die geheime Braut
Scheib, A.  Sonntag in meinem 

Herzen
Schwyzer, C.  Jakob und der Woll-

deckenvogel
Sparks, N.  Kein Ort ohne dich
Walls, J.  Die andere Seite des 

Himmels
Wood, B.  Im Auge der Sonne
Zariab, S.  Mein afghanischer 

Pianist
Zentner, A.  Das Flüstern des 

Schnees
 
Sachbücher 
Aleman, A.  Wenn das Gehirn 

älter wird
Bohlmann, S.  52 wunderbare  

Wochenenden
Breyer, K.  Winterwanderungen
Halbheer, M.  Platzspitzbaby
Hoepner, H.  Zwei nach Shanghai
Schmitt, G.  Das Klorollen-Bastel-

buch
Seiwert, L.  Lass los und du bist 

Meister deiner Zeit
Wermuth, V.  Wiedersehen mit 

Scheich Khalid
Yousafzai, M. Ich bin Malala

MITWIRKUNG  
GEMEINDELEITBILD – 
REDEN SIE MIT! 

Laden Sie die Mitwirkungsunterla-
gen unter www.kehrsatz.ch herunter 
oder holen Sie diese in der Gemein-
deverwaltung. Schicken Sie den 
Mitwirkungsbogen bis spätestens  
10. März 2014 zurück.



rken

Und jetzt? Direkt

Garagenbetrieb Malerei Service und
Reparaturen aller Marken  Klima- und Pneuservice

Ihre Garage für alle Marken
Kirchackerweg 31
3122 Kehrsatz
Telefon 031 961 18 96
www.autotrachselag.ch

autot ac se ag c

EGGER Isolierbau GmbH 

Fenster Türen Klappläden Roll-Läden Lamellenstoren 
Reparaturen/Service 

 

      Belpstrasse 24 
     3122 Kehrsatz 

      Tel. 031 972 34 44 
      www.egger-gmbh.ch

Fusspflegepraxis Monika Luginbühl 
Zimmerwaldstrasse 7 – 3122 Kehrsatz 

Tel. 079 272 73 80 
www.fusspflege-kehrsatz.ch
info@ fusspflege-kehrsatz.ch

Auf Ihre            kommt es an 

Auf Ihre            kommt es an 

HIER KÖNNTE 
IHR INSERAT 

STEHEN!
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SCHULEN

OFFENE TÜREN DER 
MUSIKSCHULE REGION 
GÜRBETAL 

Lose… luege… probiere!
Am Samstag, 15. März 2014 in Uetendorf, 
oder am Samstag, 22. März 2014 in Belp
.
Wir laden Sie herzlich ein, unsere Musik-
schule und ihr breites Angebot anläss-
lich unserer nächsten «Offenen Türen» 
zu besuchen. Die «Offenen Türen» un-
serer Musikschule geben Familien die 
Möglichkeit, sich über die richtige Wahl 
eines Instruments fachkundig informie-
ren zu lassen, und diese auch auszupro-
bieren.

Offene Türen in Uetendorf:
Treffpunkt für alle Interessierten am 
Samstag, 15. März 2014 um 13.30 Uhr in 
der Aula Riedern. Nach Informationen 
über die Musikschule und Demonstrati-
onen haben alle die Möglichkeit, Instru-
mente auszuprobieren. 
Um 19.30 Uhr findet anschliessend das 
Konzert unseres SymphonicOrchesters 
in der Aula Seftigen statt, zu dem Sie 
herzlich eingeladen sind!

Offene Türen in Belp:
Treffpunkt für alle Interessierten am 
Samstag, 22. März 2014 um 13.30 Uhr im 
Aaresaal/Restaurant Kreuz. Das Sym-
phonicOrchester sorgt für die musikali-
sche Begrüssung. Nach der Möglichkeit, 
Instrumente in unserem Musikschul-
haus Hohburg auszuprobieren, sind alle 
herzlich eingeladen, das Konzert unseres 
SymphonicOrchesters um 17.00 Uhr im 
Aaresaal zu geniessen.

Besuchen Sie uns, und lassen Sie sich von 
der Qualität unseres grossen Orchesters 
beeindrucken.

Was passiert beim Lernen?
Welche Rolle haben wir Eltern?
Wie unterstütze ich mein Kind dabei?
Wie gehe ich mit Ängsten um?

Ein Workshop zum Thema «Lernen» mit
Fachinputs der Lerntherapeutin Barbara 
Bucher
www.lern-bar.ch

10. März 2014, 19:00 bis ca. 21:00 Uhr
im Ökumenischen Zentrum Kehrsatz.
Im Anschluss sind alle herzlich zum 
Apéro eingeladen!

Anmeldung für das Schuljahr 2014 / 2015
Anmeldung für den Kindergarten
Nach dem revidierten Volksschulgesetz 
ist der zweijährige Kindergarten für alle 
Kinder obligatorisch. Jedes Kind mit Ge-
burtsdatum vom 1. 6. 2009 bis 30. 6. 2010 
tritt im August 2014 in den Kindergarten 
ein. Kinder, die 2013 zurückgestellt wur-
den, müssen sich erneut anmelden. Ein 
vorzeitiger Eintritt in den Kindergarten 
ist nicht möglich.

Die Anmeldung für den Kindergarten 
erfolgt auf schriftlichem Weg. Die Eltern 
von Kindern im Kindergartenalter ha-
ben im Februar einen Brief mit entspre-
chendem Anmeldetalon erhalten. 
Auch wenn Sie Ihr Kind ein Jahr später 
in das erste Kindergartenjahr eintreten 
lassen wollen, müssen Sie Ihr Kind ein-
schreiben. Legen Sie dem Anmeldefor-
mular eine kurze schriftliche Begrün-
dung bei. Die Schulleitung wird Ihnen 
dazu ein Gespräch anbieten.

Anmeldung: bis am 8. März 2014,  
Sekretariat Schulen Kehrsatz, Selhofen 21, 
3122 Kehrsatz

Mitteilungen über die Kindergarten-Ein-
teilung und weitere Informationen für 

den Kindergartenbesuch werden im Mai 
per Post zugestellt.
Bisherige Kindergartenkinder gelten 
automatisch als angemeldet.
Für weitere Informationen steht das 
Schulsekretariat der Schulen Kehrsatz 
Tel. 031 964 10 66, 
E-Mail: sekretariat@schulen-kehrsatz.ch 
gerne zur Verfügung. 

1. Schuljahr der Primarschule
Alle Kinder treten nach zwei Jahren 
Kindergarten in das 1. Schuljahr der Pri-
marstufe ein. Ausnahmsweise – insbe-
sondere aufgrund des Entwicklungs-
standes – können die Kinder ein Jahr 
früher oder später in das 1. Schuljahr 
der Primarstufe eintreten. Der Übertritt 
erfolgt auf Beginn des neuen Schuljah-
res. Der Übertritt vom Kindergarten in 
die Primarstufe ist seit August 2013 ein 
Schullaufbahnentscheid und wird von 
der Lehrkraft des Kindergartens unter 
Einbezug der Eltern bei der Schulleitung 
beantragt. 

Für weitere Fragen:
Schulsekretariat der Schulen Kehrsatz 
Tel. 031 964 10 66
E-Mail sekretariat@schulen-kehrsatz.ch

 

KINDERGÄRTEN UND PRIMARSCHULEN  
KEHRSATZ

HAUSAUFGABEN UND LERNEN 
EIN DAUERTHEMA ZU HAUSE?
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L E T I C I A  K A H R A M A N
S O P R A N

C H R I S T I A N  K O F M E L
B A S S B A R I T O N

H A N S P E T E R  M O S I M A N N
K L A R I N E T T E

J O Y C E - C A R O LY N  B A H N E R
K L A V I E R

L IEDERABEND
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Ökumenisches  Zentrum  Kehrsatz
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SPIELNACHMITTAG IM ÖKI 

Schon im Eingangsbereich des Ökis war 
Geschicklichkeit gefragt: Wer verhindert 
mit seinem «Rechen», dass die kleine 
Kugel auf einer Halbkugel nicht in sei-
nen Bereich fällt? Dies war nur eines von 
vielen Spielen, die Herr Hösli, Fachmann 
vom «Drachenäscht», mitgebracht hat. 
An die 100 Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene fanden am 26. Januar den 
Weg ins Ökumenische Zentrum. Auch 
dieses Jahr konnten Spiele für Behändig-
keit, Schnelligkeit, Wissen, Konzentration 
und Heiterkeit ausprobiert werden. Wie 
kommt der Prinz zur Prinzessin? Durch 
Umlegen und Verschieben einzelner 
Schlossteile, Treppen und Türme fi nden 
die beiden zueinander. «Ah, dieses Spiel 
spiele ich immer auf dem Handy!» – wer 
bringt das rote Auto aus der Parklücke?
Beim «Zwister», einem Spiel mit «Ver-
knotungsgefahr», müssen Füsse und 
Hände auf bunte Punkte auf der Matte 
gesetzt werden. Es wurde gelacht, dis-
kutiert, Bekanntschaften geschlossen, 
Entdeckungen gemacht und zufrieden 
zusammen Zvieri gegessen – einfach ein 
glücklicher Sonntag verbracht!

Der Spielnachmittag im Öki ist nur eines 
von vielen Angeboten, die die Gruppe 
«Berner Erklärung» durchführt. Alternie-
rend veranstalteten wir an der Bernstrasse 
und im Hängelenquartier jeden Sommer 
einen Quartierspielnachmittag. Neu fi n-
det dieser Anlass auf dem Dorfschulhaus-
platz statt, damit alle Kinder von Kehrsatz 
von diesem Angebot profi tieren können. 
Im Sommer wird eine Kinonacht durch-
geführt und im Herbst wird, nach dem 
Kürbis schnitzen im JuCa, Suppe gegessen 
und spannende Geschichten erzählt. 

Chäsitzerpreis
Am 17. Januar durften die Gründerinnen 
und Gründer der Gruppe Berner Erklä-
rung den Chäsitzerpreis entgegenneh-
men. Wir danken den Vertreterinnen 
und Vertretern des Gemeinderates für 
den Preis und die damit verbundene 
Wertschätzung ganz herzlich!

An dieser Stelle möchten wir uns bei al-
len bedanken, die für das Gelingen dieser 
Anlässe mitverantwortlich sind:
•  Aktive Gruppe «Berner Erklärung» 

bestehend aus Beatrice Eggimann, 
Dora Hürlimann, Mike Jost, Kaja 
Keller und Käthi Schweyer.

•  Mittagstischfrauen 
(welche seit Beginn an allen Quar-
tierfesten dabei sind!)

•  Helferinnen und Helfer aus den 
Quartieren und dem Öki.

Zwei von sieben Grundsätzen von Lukas 
Hartmann, die wir zu leben versuchen:

Du bist anders als ich. Ich bin anders als 
du. Ich respektiere dich, und ich erwar-
te Respekt von dir.

Wir teilen – auf der Strasse und am Ar-
beitsplatz, in öffentlichen Gebäuden, 
im Sportstadion – den gleichen Lebens-
raum. Wir nehmen aufeinander Rück-
sicht und verpflichten uns zu gegensei-
tigem Respekt.

Christiane Schwarzenbach 
Vorsitz Gruppe «Berner Erklärung»

Verena Laubscher 
Jugendarbeit Köniz-Gebiet Kehrsatz

Fotos: Ruedi Schwarzenbach und Verena Laubscher

Kartenspiele

volle Konzentration

die Spannung steigt



malerei
bruno schafer ag 
talstrasse 11 / postfach
3122 kehrsatz

 031 961 01 01

b

s

Bernstrasse 95
3122 Kehrsatz-Bern

Telefon 031 963 15 15
www.kilchenmann.ch

Die grosse Erlebniswelt für Bild, 
Ton und Wohnen!

+

Anmeldeschluss ist Dienstag, 22. 4. 2014

Infos und Anmeldung   Tel. 031 961 01 09   www.familycenter.ch

NEUE ELTERN-KURSE!
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UMWELT

YOGA 60 PLUS – BEWEGT, 
ENTSPANNT UND WIRKT!

Mit Yoga die zweite Lebenshälfte genies-
sen – aktiv und gesund bleiben! Einfache 
Körper-, Atem- und Entspannungstech-
niken für spürbar mehr Kraft, Flexibilität, 
Wohlbefi nden und Gelassenheit. 
Der Kurs berücksichtigt die unterschied-
lichen Bedürfnisse der Teilnehmenden.

Zielgruppe: Frauen und Männer 60 +
Dauer: Fortdauernd (kein Kurs während 
den Schulferien)
Zeit: Montag, 10.30 –11.45 Uhr
Kosten: Sfr. 22.– / Sfr. 20.– Mitglieder 
Frauenverein, zahlbar bei Kursbeginn.
Kursort: Bernstrasse 97, Kehrsatz
Kursleitung: Regina Lerch, dipl. Yogaleh-
rerin YS/EYU, dipl. Pfl egefachfrau AKP
Anmeldung: Tel. 031 961 08 12 oder 
079 713 09 31, E-Mail ashraya@bluewin.ch
Infos: www.ashraya.ch

Einstieg und gratis Schnupperstunden 
jederzeit möglich! 

ÖFFENTLICHER VORTRAG 
UND HAUPTVERSAMM-
LUNG 

Donnerstag, 27. März 2014 um 19 Uhr 
im Schlössli Kehrsatz

Die Umweltgruppe engagiert sich seit 
vielen Jahren für die Pfl ege und Aufwer-
tung von ökologisch wichtigen Natur-
objekten. Ein wichtiges Anliegen ist 
auch die Information der Bevölkerung. 
Die Umweltgruppe lädt Sie ein zum 
öffentlichen Vortrag über:
"Hochwasserschutz entlang der Aare 
auf Kehrsatzer Boden»
Wie wird mit dem Spannungsfeld der un-
terschiedlichen Interessen umgegangen? 
Im Mittelpunkt steht der Selhofen Zopfen.

Referent: Herr Adrian Fahrni, Wasser-
bauingenieur beim Tiefbauamt des 
Kantons Bern
Anschliessend fi ndet die Hauptver-
sammlung der Umweltgruppe statt. Alle 
Mitglieder und Interessierten sind herz-
lich eingeladen, daran teilzunehmen.

Vorstand Umweltgruppe Kehrsatz

ÖKUMENISCHE SENIO-
RENNACHMITTAGE

Mittwoch, 12. März, 14.00 Uhr im Öki-Saal

Frau Vreni Kleist spielt Örgeli
Sie singt mit uns altbekannte Lieder und 
liest berndeutsche Kurzgeschichten und 
Gedichte vor.

AKTION MAUSKLICK

Der Computer kann alles, 
tut aber nichts alleine. 

Wir sind eine Gruppe computer-inte-
ressierter Chäsitzer/innen mit kleineren 
und grösseren Computer-Problemen. 
Wir treffen uns etwa einmal im Monat 
zum Diskutieren, Lernen und zum Aus-
probieren. 

Nächster Termin: Donnerstag, 20. März
Wann: 18.30 – ca. 20.00 Uhr
Wo: Medienraum, Schulhaus Selhofen 
Kosten: Freiwilliger Unkostenbeitrag 
von Sfr. 10.–
Anmeldung: Ursula Walther 
Tel. 031 961 31 02 oder 
E-Mail uwalther@gmx.net

KIRCHEN

Mittwoch, 23. April, 14.00 Uhr im Öki-Saal

«More Than Honey»
Ein Dokumentarfi lm des Schweizer Regis-
seurs Markus Imhoof. Das Thema dieses 
Filmes handelt vom weltweiten Bienen-
sterben. Markus Imhoof und sein Team 
arbeiteten fünf Jahre an der Entstehung 
und drehten in der Schweiz, Europa, Ame-
rika, Australien und Asien. Der Film wurde 
zum erfolgreichsten Schweizer Kinofi lm 
des Jahres 2012 und zum erfolgreichsten 
Schweizer Dokumentarfi lm aller Zeiten 
gewählt. Die internationale Koprodukti-
on erhielt ebenfalls in Deutschland und 
Österreich die höchste nationale Aus-
zeichnung für Dokumentarfi lme.

Wer nicht gut zu Fuss kommen kann, 
melde sich bitte im Sekretariat des Öku-
menischen Zentrums, Tel. 031 960 29 29.
Interessierte jeglichen Alters sind an Seni-
orennachmittagen herzlich willkommen.

SENIOREN-SOUPERIA

Freitag, 28. März 2014 und 25. April 2014 
um 12.00 Uhr im Öki-Saal

Alle in Kehrsatz wohnhaften Seniorin-
nen und Senioren sind herzlich dazu 
eingeladen. Eine Anmeldung bis am 
Mittwoch, 26. März bzw. 23. April 2014 
ist erwünscht beim Sekretariat des Öku-
menischen Zentrums, Tel. 031 960 29 29 
(08.30 – 11.30 Uhr).

ZWEI BITTEN

Das Chäsitzer Konto von «Brot für alle» 
wurde aufgelöst. Darum bitten wir alle 
Chäsitzerinnen und Chäsitzer, für Einzah-
lungen an «Brot für alle» nur noch den 
Einzahlungsschein zu benützen, der in der 
Agenda von «Brot für alle» und Fastenop-
fer beiliegt. Auch an dieser Stelle danken 
wir Ihnen herzlich für Ihre Gaben!
Falls Sie die Agenda von «Brot für alle» 
und Fastenopfer nicht möchten, bitten 
wir Sie, sie dem Altpapier beizulegen. 
Sie ist in der Produktion so günstig, dass 
niemandem geholfen ist, wenn Sie sie an 
uns, «Brot für alle», oder das Fastenopfer 
zurücksenden.
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WELTGEBETSTAG 2014 
«STRÖME IN DER WÜSTE»

Freitag, 07. März 2014 im ökumenischen 
Zentrum in Kehrsatz

Das diesjährige Weltgebetstags-Land ist 
Ägypten mit dem Thema
Das Wasser des Lebens erquickt uns

Ab 19.00 Uhr:
Mit Musik und ägyptischen Köstlichkei-
ten entführen wir Sie in dieses sehr ge-
gensätzliche Land.
20.00 Gottesdienst 
Jesus am Jakobsbrunnen
Wasser als Gottes Geschenk – Jesaja 
Gemeinsam beten wir mit den Frau-
en aus Ägypten für ihre Anliegen. 
Das Vorbereitungsteam und Konfir-
mandinnen laden herzlich ein, infor-
miert zu beten und betend zu handeln.  

Wir freuen uns auf euch

ELTERN-KIND-TREFF 

Freitag, 14. und 28. März 2014, sowie  
25. April 2014 von 9.15 bis 11.00 Uhr

Der Eltern-Kind-Treff ist ein Ort der Be-
gegnung für Mütter, Väter, Grosseltern 
und weitere Interessierte mit Kindern 
bis zu 5 Jahren. 

Für Fragen stehen Ihnen Frau Bettina 
Jordi, 077 434 93 30, und Frau Christine 
Jordi, 078 656 40 63, zur Verfügung.

FYRE MIT  
DE CHLYNE
Ökumenischi 
Gottesdienscht.

für 0- bis 8-jährigi Chind mit ihrne 
Familie

Wo?
I dr Andreas-Chilche vom Ökumenische 
Zentrum Kehrsatz

Wenn gnau? 
8., 15. und 22. März 2014 
vom halbi füfi a (16.30 – 17.00);
nachhär git’s Zvieri im Gurtezimmer.

Ds Vorbereitigsteam

GOLDENE UND DIAMAN-
TENE KONFIRMATION
Sonntag, 23. März 2014 um 10.00 Uhr im Öki

Wie in den vergangenen Jahren feiern 
wir auch in diesem Jahr eine Goldene 
und Diamantene Konfirmation. Dazu 
laden wir besonders all jene ein, welche 
vor 50 oder 60 Jahren, also 1954 oder 
1964, in Kehrsatz gewohnt haben und 
in Belp, Wabern oder Bern konfirmiert 
wurden, und alle, die heute in Kehrsatz 
wohnen, damals jedoch woanders kon-
firmiert worden sind. 

Liebe Jubilarinnen und Jubilare, damit 
wir wissen, wen wir am 23. März begrüs-
sen dürfen, sind wir auf eine Anmeldung 
angewiesen. Diese erbitten wir bis am 
Mittwoch 19.  März schriftlich oder telefo-
nisch ans Sekretariat des ökumenischen 
Zentrums, Mättelistrasse 24, 3122 Kehr-
satz (Telefon 031 960 29 29, Montag bis 
Freitag 8.30 – 11.30 Uhr), oder per Mail an  
sekretariat@oeki.ch

Ich freue mich sehr, Sie alle kennen zu ler-
nen, und grüsse Sie in der Zwischenzeit 
herzlich.

PS: Selbstverständlich sind auch alle herz-
lich eingeladen, welche vor 65, 70, 75 oder 
80 Jahren konfirmiert worden sind! Auch 
sie bitte ich, sich anzumelden.

Christoph Nussbaumer, Pfarrer

ROSENAKTION

Samstag, 29. März 2014, 
von 09.00 – 12.00 Uhr 
vor der Coop-Filiale Kehrsatz

Im Rahmen der Aktion von Fastenopfer 
und Brot für alle «160 000 Rosen für das 
Recht auf Nahrung» werden Rosen zu ei-
nem Preis von Fr. 5.– pro Stück verkauft. 
Der Erlös kommt den Projekten von Fas-
tenopfer und Brot für alle zugute. 

Wir danken an dieser Stelle ganz herzlich:
– der Migros für die Rosen
– Coop für den Standplatz
–  Ihnen für den Kauf der Rosen.
Verantwortlich für die Durchführung 
dieser Aktion in Kehrsatz sind Pfarrer 
Christoph Nussbaumer und Ute Knirim, 
Pastoralassistentin.

Die reformierte und die  
katholische Kirche laden ein

ZUR ÖKUMENISCHEN 
KINDERWOCHE 2014
 
Hüttenhelferinnen und  
Hüttenhelfer gesucht!

In der Berghütte gibt es viele  
spannende Arbeiten. 
Hast du Lust, Hüttenhelferin / Hütten-
helfer zu werden? 
Dann ist die Ausbildung  
in der Ökihütte genau das Richtige! 
Lass dich überraschen, was du bei der 
Hüttenwartin Ottilie Capanna, beim 
Murmeliforscher Ueli Marmot und 
bei der Bergführerin Petra Boulder  
alles lernen kannst.
Ottilie hat für jeden Tag eine  
spannende Geschichte bereit.
Und dann ist da noch der freche Fritz!

Wann? Montag, 31. März bis Donnerstag, 
03. April, jeweils 8.45 – 11.30 Uhr

Abschlussgottesdienst mit  
anschliessender Teilete: 
Donnerstag, 03. April, 18.00 Uhr

Wo? im Öki Kehrsatz, Mättelistr. 24
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Wer darf mitmachen? 
Kinder vom grossen Kindergarten bis  
5. Schuljahr.
Der Platz im Öki ist beschränkt und wir 
mussten in den letzten Jahren immer 
wieder Kinder zurückweisen. Deshalb 
haben wir die Altersgrenze auf das  
2. Kindergartenjahr hinaufgesetzt.
Wir berücksichtigen die Anmeldungen 
nach Eingang und zuerst jene Kinder, die 
jeden Tag dabei sein können.
Anmeldung mit untenstehendem Talon
an Ursula Kaufmann, Mättelistr 12, 
3122 Kehrsatz 
oder per Mail: muduk@sunrise.ch
oder Tel. 031 961 26 45

Anmeldeschluss: 1. März 2014
Bestätigungsbrief folgt

Vielleicht brauchen wir die Kleidergrösse. 
Bitte in der Anmeldung ausfüllen!

Das Kinderkirchenteam freut sich, wenn 
ihr mit dabei seid! 

Ursula Kaufmann, Annekäthi und Andreas Koller, 
Vreni Fischer, Annemarie und Bruno Hügli, Kristina 

Nyfeler, Margret Lehmann, Regine Eggenberger

FASTENAKTION 
«SIEBEN WOCHEN  
ANDERS LEBEN»

während der Fastenzeit im Raum der Stille

Im Raum der Stille im Öki ist für die Ak-
tion «Sieben Wochen anders leben» eine 
Ecke eingerichtet. Für jede Fastenwoche 
liegt dort ein «Fastenbrief» auf. Diese sie-
ben unterschiedlichen Briefe enthalten 
Erfahrungsberichte und Anregungen 
von fastenden Menschen, eine biblische 
Geschichte, die in die Situation von Fas-
tenden spricht, dazu Gedichte und eine 
Karikatur. Sie sind herzlich eingeladen, 
im Raum der Stille eine Kerze anzuzün-
den und ihr eigenes Fasten von den Im-
pulsen des Fastenbriefes inspirieren zu 
lassen. 

Ute Knirim, Pastoralassistentin

VERBINDLICHE ANMELDUNG ZUR KINDERWOCHE 2014

Name:  

Vorname: Klasse:  Geb.: Grösse:

Vorname: Klasse:  Geb.: Grösse:

Vorname: Klasse:  Geb.: Grösse:

Adresse:

Eltern oder andere Betreuungspersonen sind erreichbar unter 

Telefon:

Wer Lust hat, im Gottesdienst zu musizieren, bitte Instrument und Jahre des 
Unterrichts angeben (wir proben jeden Tag von 11.30 - 12.00): 

ANFRAGE AN DIE ELTERN / GROSSELTERN

Ich kann an folgenden Daten helfen

  31. März       1. April       2. April       3. April > beim Znüni (9.30 – 11 Uhr)

  3. April > ab 16.30 Tische decken

  3. April > nach der Teilete abräumen und abwaschen

Name:  

Telefon: E-Mail: 



18    Chäsitzer 02 / 14 | Kirchen / Vereine

EINLADUNG ZUR  
VISIONSSUCHE

Samstag, 22. März 2014, 13.30–17 Uhr, Öki

Liebe Katholikinnen und Katholiken von 
Kehrsatz,

seit August 2013 arbeite ich als Pasto-
ralassistentin in den Pfarreien St. Josef/
Köniz und St. Michael/Wabern und Kehr-
satz. Ich bin zuständig für die katholi-
sche Gemeinde in Kehrsatz und jeweils 
am Donnerstagmorgen im Öki. Bereits 
konnte ich erste Kontakte knüpfen und 
Gespräche führen. 
An einem Visionsnachmittag, zu dem ich 
alle Katholikinnen und Katholiken herz-
lich einlade, soll deutlich werden, was 
von der Seelsorge und den Angeboten 
von katholischer Seite erhofft wird. Einen 
weiteren Schwerpunkt bildet die künfti-
ge ökumenische Zusammenarbeit. Und 
wem das Öki noch nicht so vertraut ist, 
kann an diesem Nachmittag mehr dar-
über erfahren und Leute kennen lernen. 
Der Visionsnachmittag soll kein trocke-
ner Diskussionsnachmittag werden, 
sondern einen positiven, kritischen, kre-
ativen Blick in die gemeinsame Zukunft 
vermitteln. Zwischendurch wird ein klei-
ner Apéro gerichtet, für den alle, die mö-
gen, etwas mitbringen können. 
Um 17.30 Uhr ist Gottesdienst in der 
Andreaskirche. 
Ich freue mich auf diesen Nachmittag, 
auf viele gute Begegnungen und einen 
lebendigen Austausch.

Ute Knirim, Pastoralassistentin

HEUSCHNUPFEN VORBEUGEN 
Desensibilisierende Wirkung gegen 
Heuschnupfen kann man errei-
chen, wenn man täglich 1 Esslöffel 
Blütenhonig, möglichst aus der 
Wohngegend, isst oder Honigwaben 
kaut.

Buffet à discrétion: 
– Kaffee, Züpfe
– Burebrot, Hamme, Käse
– Bärner Rösti mit Spiegelei
– Dessert usw.

Kosten: 
Erwachsene Fr. 18.–
Kinder bis 12 Jahre Fr. 9.–
Familienpauschale Fr. 45.–

Wir freuen uns auf Ihren / dei-
nen Besuch mit Familie, Ver-
wandten, Freunden und Be-
kannten!

VEREINE

EINLADUNG ZUM FAMILIEN-ZMORGE
Sonntag, 2. März 2014, 9.30 bis 14 Uhr, neu im ökumenischen 
Zentrum Kehrsatz

EINLADUNG 

zum Vorlesenachmittag für Vorschul-
kinder sowie Erst- und Zweitklässler 
mit anschliessendem Zvieri, serviert 
und gespendet vom Gemeinnützigen 
Frauenverein Kehrsatz.

Wann: Mittwoch, 05. März 2014,  
um 15.00 Uhr
Wo: Dorfbibliothek Kehrsatz
Zimmerwaldstrasse 6

Die Begleitpersonen können in dieser 
Zeit in aller Ruhe in der Bibliothek 
stöbern.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Bibliotheksteam 
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Wassilij Kalinnikow
Serenade für Streicher in g-Moll

Alexander Arutiunian
Violinkonzert, Solist: Andri Mischol

Piotr Ilitsch Tschaikowsky
Serenade für Streicher Op. 48 C-Dur

KAMMERORCHESTER NEUFELD BERN

VIOLINE

ANDRI MISCHOL

LEITUNG

IWAN WASSILEVSKI

Ökumenisches  Zentrum  Kehrsatz
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OSTERBASTELN FÜR 
KLEIN UND GROSS
Am 31. März 2014 14.30 – 17.30 im Medien-
raum des Dorfschulhauses Kehrsatz

Eier färben, Dekoration für die Woh-
nung, Anhänger für Ostersträuche und 
vieles mehr.
Alter:  ab 3 Jahren, kleinere Kinder sind 
herzlich willkommen. 
Basteln auch für Erwachsene.
Kosten: Erwachsene Fr. 5.– 
Kinder 3 bis 14 Jahre Fr. 3.–
Kinder unter 3 Jahren kostenlos
Zusätzlich vor Ort wird ein geringer 
Materialkostenbeitrag erhoben. 
Zvieri ist inklusive.

Bitte bei der Anmeldung das Alter der 
Kinder angeben und ob Sie als Erwach-
sene/r auch teilnehmen möchten. 
Wir bitten Sie, falls Sie aus Kostengrün-
den nicht teilnehmen können, dies bei 
der Anmeldung mitzuteilen, wir werden 
dies berücksichtigen.
Anmeldung erwünscht bis 20. März an: 
Jennifer Hofmann, Tel. 078/ 301 78 01 
oder per Mail: jjenwagner@aol.com

AQUA-GYM KURSE 2014

Gelenkschonendes Training im brusttiefen Wasser mit Musik

Kursleitung: Silvia Lienhard

Frühlingsquartal:   28. April–2. Juli 2014   9 Abende Fr. 1 44.–
Sommerquartal:  11. Aug.–17. Sept. 2014   6 Abende Fr.  96.–
Herbstquartal:  13. Okt.–17. Dez. 2014 10 Abende Fr. 160.–

Lektionen: Montag 19.15 bis 20.00 Uhr
 Mittwoch:  1. Lektion 18.30–19.15 h, 2. Lektion 19.20–20.05 h

Kursort: Lehrschwimmbecken Schulhaus Selhofen Kehrsatz
Organisiert durch den Frauenverein Kehrsatz:

Jennifer Hofmann

Probelektion: kostenlos, bitte anmelden 
bei Silvia Lienhard

Auskunft/Anmeldung:
Silvia Lienhard, Leiterin Wassergymnas-
tik/Aqua-Gym Instruktorin
Tel. 076 429 74 49 / 031 332 25 92, E-Mail 
silvia.lienhard@hotmail.com

Anmeldeschluss:  
Frühlingsquartal: 18. April 2014
Sommerquartal: 25. Juli 2014
Herbstquartal: 26. September 2014



031 961 58 62
www.malereihodler.ch

MEHR ALS 
EINE MALEREI
Wir gipsen, isolieren, malen und gestalten. 
Realisieren Sie Ihre Projekte mit unserer Hilfe.
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Zur Jubiläumsausgabe des traditionellen 
Frühjahrslaufs trifft man sich am Sams-
tag, 26. April 2014, im Selhofen.

Das OK steckt mitten in den Vorbereitun-
gen für den traditionellen Frühjahrslauf 
– dieses Jahr zum 30. Mal ausgetragen.

Programm – Laufsport, Festzelt und Be-
gegnungsort
Freitag, 25. April 2014, ab 18.00 Uhr
Eröffnung der Startnummernausgabe. 
Spätentschlossene haben eine Nachmel-
demöglichkeit. 
Gleichzeitig ist der Anpfiff des Uniho-
ckey-Turniers mit den Chäsitzer Dorfver-
einen und anschliessender Rangverkün-
digung im Festzelt.

Lauf
Samstag, 26. April
Um Punkt 12 Uhr geht es los mit den Kin-
derläufen über 500 Meter und um 12.30 
Uhr mit dem Lauf über 1,9 Kilometer. 
Kurz darauf werden die Walkerinnen und 
Walker auf die Strecke über 12 Kilometer 
geschickt. Der Startschuss zum Kurz-
lauf über 4,2 Kilometer fällt um 13 Uhr, 
derjenige über die neue 5,5-km-Wal-
king-Strecke um 13.10 Uhr. Der Start des 
Hauptlaufes über 15 Kilometer ist neu 
um 15.15 Uhr geplant.
Für das leibliche Wohl wird im und rund 
ums Festzelt gesorgt.

30. CHÄSITZERLOUF 2014
Trainingsangebote
Auch dieses Jahr bieten wir Ihnen die 
Gelegenheit, auf den Originalstrecken 
in verschiedenen Leistungsgruppen zu 
trainieren. Die geführten Trainings fin-
den statt am:
Sonntag, 6. April 2014, 09.00 Uhr 
Training für Kurz- und Hauptlauf

Mittwoch, 16. April 2014, 18.30 Uhr
Training für Kurz- und Hauptlauf

Garderoben und Duschen stehen in der 
Schulanlage Selhofen zur Verfügung. 
Ebenso ist die Verpflegung nach dem 
Training organisiert. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich und die Teilnahme am 
Training ist kostenlos.
Wem diese Trainingseinheiten nicht ge-
nügen, kann sich mit Anita Weyermann 
gezielt auf den Chäsitzerlouf und den 
Grand Prix von Bern vorbereiten. Mehr 
Infos und Anmeldung zum 5-teiligen 
Laufkurs ab 25. März 2014 sind zu finden 
unter www.anitaweyermann.ch, Rubrik 
«Aktuell».

Bequeme Anmeldung per Internet und 
mit Einzahlungsschein
Nutzen Sie die bequeme Anmeldung per 
Internet unter www.chaesitzer-louf.ch. 
Sie können sich ebenfalls mittels des 
vorgedruckten Einzahlungsscheins an-
melden. Dieser befindet sich in der Lauf-
ausschreibung.

Der Samariterverein Kehrsatz erhielt ein 
Dankesschreiben des Blutspendezent-
rums Bern: 

Am 31. Januar 1994 führte der Samariter-
verein zum ersten Mal gemeinsam mit 
dem Blutspendezentrum Bern eine Blut-
spende – Aktion durch. Seit 20 Jahren be-
steht diese «Geschäftsbeziehung» und 
hilft mit, Leben zu retten! An dieser Stel-
le möchte der Samariterverein Kehrsatz 
den Dank weitergeben an die Bevölke-

Der Blumenhof als Sujet für die Medaille
Die Gemeinde Kehrsatz unterstützt uns 
und die Kinder im Jubiläumsjahr mit 
einem Beitrag an die Kosten für deren 
Medaillen – herzlichen Dank! Als Erinne-
rung wird deshalb auf der diesjährigen 
Medaille der Blumenhof, Sitz der Ge-
meindeverwaltung, abgebildet.

Das OK freut sich auf Ihre Teilnahme am 
26. April am Chäsitzerlouf und wünscht 
bereits heute viel Elan bei der persönli-
chen Vorbereitung!

Fürs OK Chäsitzerlouf 
Roger Longaron

LORBEEREN FÜR DEN SAMARITERVEREIN KEHRSATZ

rung von Kehrsatz und Umgebung. Die 
Aktion steht und fällt mit Ihrer Blutspen-
de! Wir bitten Sie deshalb weiterhin um 
Ihre Unterstützung für diese wohltätige 
Aktion. 

Paul Hänni, Präsident Samariterverein

Falls Sie interessiert sind am Programm 
und den spannenden Einsätzen des Sa-
maritervereins Kehrsatz, besuchen Sie un-
sere Homepage und werden Sie Mitglied! 
www.samariter-kehrsatz.ch
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Publireportage

Nadja Steinmann
Dipl. Physiotherapeutin Bachelor 
of Science BF in §Physiotherapie

Erfahrungen
Zweieinhalbjährige Berufserfah-
rung; Leitung Gruppenturnen; 
Vortrag zum Thema: zum Aufste-
hen braucht es Schnellkraft

Weiterbildungen
Lymphologische Behandlung von 
postoperativen und posttraumati-
schen Ödemen; Lymphologische 
Interventionen bei Lymphödemen, 
chronischen Ödemkrankheiten 
sowie deren Kombinationsformen

Franco Polesana
Dipl. Physiotherapeut FH; Sport-
physiotherapeut ESP; Coach ICF

Erfahrungen
Langjährige physiotherapeuti-
sche Erfahrungen; lösungs- bzw. 
ressourcenorientiertes Coaching 
Einzelpersonen und Team Men-
taltraining Einzelpersonen und 
Team; Vorträge von verschiedenen 
Themen (medizinisch,  sportlich, 
mental / psychologisch); Trai-
ningsberatung – bzw. Planung auf 
ein persönliches Ziel hin

Weiterbildungen
Sportphysiotherapie ESP; Ma-
nuelle Therapie; Dry-Needling; 
FOI® (Funktionelle Osteopathie & 
Integration); Mobilisation Nerven-
system; Trainer FA Leistungssport 
Swiss Olympic

Nimm den Menschen in seinen 
Ressourcen wahr!

Seit 12 Jahren Ihre Physiothera-
pie, Ihre Gesundheit in Ihrem Dorf 
Kehrsatz!

Wir freuen uns auf SIE!



Ein Erlebnis für Klein und Gross

OSTERWEG 
Karfreitag, 18. April 2014
Ostern erleben – sei mitten drin! 

Wo: Blumenhof-Dorfschulhaus-Zentrum Rössli Kehrsatz
Wann: ab 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr beim Blumenhof
Was: Ostereiersuche für Kinder

Osterweg – tauche ein und erfahre, 
was an Ostern vor über 2000 Jahren passiert ist. 

RössliArtBistro geöffnet
Der Osterweg endet im Zentrum Rössli.
Veranstalter: Verein Quelle, 3122 Kehrsatz 
Weitere Infos folgen bald auf: www.quelleonline.ch
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EINLADUNG ZUM 
JUNGSCHÜTZENKURS 
2014

An die Jugendlichen der Jahrgänge 
1997–1994*

Möchtest du Fun, Sport und spannen-
de Wettkämpfe erleben, so mach doch 
bei uns im Jungschützen-Team Kehr-
satz-Zimmerwald mit. Lerne das Schies-
sen aus sportlicher Sicht kennen. Der 
Jungschützenkurs bietet dir die Möglich-
keit, mit Jugendlichen aus der Region ge-
meinsame Anlässe zu erleben.

Folgende Aktivitäten bieten wir dir an:
–  Kursprogramm im modernen Schiess-

stand Gummersloch, Gurtetäli/Kehr-
satz mit zwei Theorieabenden (Mitt-
woch) und sieben Kurstagen (Samstag)

–  Interessante Einzel- und Gruppenwett-
kämpfe im Amt und im Kanton

–  Mitwirken an Vereinsanlässen wie Ver-
einscup

–  Teilnahme am Eidgenössischen Schüt-
zenfest für Jugendliche in Bern. Ein-
malige Teilnahme, da dies nur alle drei 
Jahre stattfi ndet!

Die Teilnahme am Jungschützenkurs-
programm ist für dich kostenlos. In-
fos gibts auch via Internet, Facebook: 
Jungschützen Kehrsatz-Zimmerwald, 
www.svkezi.ch

Wenn wir dein Interesse geweckt haben, 
melde dich per Post, E-Mail oder Telefon 
beim Jungschützenleiter bis spätestens 
10. März 2014 an: 
Schmutz Roland
SV Kehrsatz-Zimmerwald
Weissensteinstrasse 49a
3007 Bern
Tel. 031 371 17 13
E-Mail: roland.schmutz@villazzurro.ch

Der Jungschützenleiter und seine Helfer 
freuen sich, die kommende Schiesssaison 
mit dir in Angriff nehmen zu können.

Der Kursleiter: Roland
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S O N N TA G ,  2 7 .  A P R I L  2 0 1 4 ,  1 8 : 0 0  U H R
Oekumenisches Zentrum Kehrsatz, Eintritt: 25.-, Jugend/AHV: 20.-
Kinder bis 16: 10.-, Vorverkauf: Kilchenmann AG Kehrsatz, Tel. 031 963 15 15 

f l a u t a n d o
q u a r t e t t

W.A. Mozart
quartett d-dur

Bernard Reichel
concert printanier

W.A. Mozart
quartett c-dur

B.H. Crusell
quartett d-dur

jean-luc reichel
flöte

johanna richard
violine

lilo renggli
viola

matthias walpen
violoncello

Ökumenisches  Zentrum  Kehrsatz
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rant und seit 2006 das New Style Tanaka 
in Kehrsatz, das mit 12 Gaultmillau Punk-
ten ausgezeichnet wurde. 
Der japanische Ministerpräsident ehrt je-
des Jahr fünf Personen, die sich dafür ein-
setzen, dass die japanische Lebensweise 
im Ausland bekannt wird. Shinji Tanaka 
wurde als erster in der Schweiz lebender 
Japaner für sein Engagement zur Pfl ege 
der Verbreitung der japanischen Lebens.-, 
Ess.- und Kochkultur nach Japan eingela-
den und geehrt.

 Text: Gitta Bellmann
Fotos: ZVG

japanische Kochkunst

EINE EHRUNG FÜR SEIN 
LEBENSWERK
Im letzten Oktober wurde der Kehrsatzer 
Gerant Shinji Tanaka vom japanischen 
Ministerium für Landwirtschaft, Forstar-
beit und Fischerei nach Tokio eingeladen 
und erhielt vom japanischen Minister-
präsidenten eine Auszeichnung für seine 
Arbeit.
Shinji Tanaka lernte in Japan die euro-
päische Kochkunst. Da es in Japan keine 
richtige Kochlehre gibt, und kam er mit 23 
Jahren nach Schaffhausen, um sein Wis-
sen  zu vertiefen. Im Laufe seiner Kochtä-
tigkeit wurde er immer wieder an seine 
japanischen Wurzeln erinnert und gebe-
ten, die japanische Küche vorzustellen. Da 
er mit dieser nicht vertraut war, brachte 
er sich die Küche seines Heimatlandes 
anhand von Kochbüchern selbst bei und 
verfeinerte mit der Zeit seine japanischen 
Kochkünste. 
Nachdem er in Bern in verschiedenen 
Restaurants gearbeitet hatte, wurde er 
angefragt, ob er nicht bereit wäre, als Res-
taurantberater sein Wissen weiterzuge-
ben. So baute er verschiedene japanische 
Restaurants auf und gab sein Wissen wei-
ter. Seit 1997 besitzt er ein eigenes Restau-

ZÄT SIBE 

Chäsitz hat wieder ein Café

Seit Mitte Februar sind die «Café»-losen 
Zeiten für Chäsitz – mehr als 30 Jahre! – 
vorbei. An der Zimmerwaldstrasse 7 ist 
das Café Bistro «Z 7» – nomen est omen 

DIVERSES

bei der Siegerehrung in Tokio: Shinji Tanaka, 3. v.l., 
weitere Preisträger und Shinzo  Abe (jap. Premier-
minister) 1.v.r.

Shinji Tanaka im New Style Tanaka

– mit 22 Plätzen eröffnet worden. Grad so, 
wie man es sich wünscht: hell, gemütlich, 
modern, gut gelegen – Postauto, Zug, Park-
platz vor dem Haus – und eine Auswahl, 

die (fast) alle Wünsche erfüllt: vom feinen 
Kaffee über Tee, Milchgetränke, von Sirup 
bis zu Bier und Wein; vom Gipfeli über di-
verse Brötchen bis zu kleinen Snacks am 
Mittag, und natürlich feine Patisserie und 
Desserts jeglicher Art. Geführt wird das 
Café Bistro von Isabelle Stalder. Als Kondi-
torin/Confi seurin wird sie auch Eigenkre-
ationen servieren. Weiter sorgt sie auch 
dafür, dass Tageszeitungen aufl iegen, die 
Kleinen sich mit Malstiften vergnügen 
und eifrige Jasserinnen entsprechende 
Utensilien vorfi nden. Vorläufi g ist «Z 7» 
sieben Tage die Woche offen. 

Margrit Sieber

Das «Z 7»-Team: die Besitzer Jeanne Marie und Peter Luginbühl (hinten), die Mitarbeiterinnen (vorne 
v.l.) Heidi Mühlemann, Leiterin Isabelle Stalder und Eveline Leben  Foto: zvg
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Literarischer Sonntagmorgen 
Margrit Sieber, Carmen Staub, Markus Keller und Peter Nyffeler 
diskutieren zum Thema  

„Aus der Kälte gekommen“ 
die Bücher: 
Pedro Lenz „Dr Goalie bin ig“   Jochen Rausch „Krieg“ 
Aki Ollikainen „Das Hungerjahr“  Herta Müller „Atemschaukel“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     Sonntag, 27. April 2014, 11.15 Uhr 
im Täfersaal des Blumenhofs in Kehrsatz 

Der Eintritt ist frei. 
   Die Veranstaltung klingt in der Kaffee-/Aperostube  
                            des Frauenvereins aus.  



PROSIT 2014
Bei relativ milden Temperaturen fanden 
sich am frühen Neujahrsabend um die 
100 Chäsitzerinnen und Chäsitzer beim 
Blumenhof ein, um auf das noch junge 
Jahr 2014 anzustossen. Eingeladen hat-
ten der Gemeinderat und die Kommissi-
on für Bevölkerung & Integration. Schön, 
wenn dieser Brauch zur Tradition wird.

Text: Margrit Sieber
Fotos: Robert Sieber

LYR-MIX

Im Herbst ist der erste Gedichtband von 
Rudolf Leder erschienen. Der in Kehrsatz 
lebende «Jungautor» im fortgeschritte-
nen Alter schreibt Gedichte und Haikus. 
Erschienen ist das Buch im Herbert Utz 
Verlag.

Eine kleine Kostprobe:
Morgenröte
Morgens aus dem Meer
Taucht die Morgenröte auf,
Welt erwacht lächelnd.
  Gitta Bellmann
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Sonntag, 11.  Mai 2014  
  
10  14 Uhr im Ökumenischen Zentrum  
  
  

    
     
Im Namen der Frauen der FDP Kehrsatz  
El isabeth Stalder-Riesen und Katharina Annen  
 

VORANKÜNDIGUNG 
 
 
MUTTERTAGSBRUNCH  
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MÄRZ 2014

So 2.  Familien-Zmorge, FV, Öki
So 2.  Liederabend, Öki1

Mi 5. Vorlesenachmittag Bibliothek, Blumenhof
Do 6. Seniorenessen, Rest. Brunello3

Do 6. Frauentreff2

Fr 7.  Weltgebetstag der Frauen, Öki
Fr 7.  HV Feuerwehrverein, Brunello
Sa 8. Fyre mit de Chlyne, Öki
Mo 10.  Workshop Elternrat, Öki
Mi 12.  Seniorennachmittag, Öki
Fr 14.  Eltern-Kind-Treff, Öki
Fr 14.  Präsitreffen, Pfadiheim Steigrübli
Sa 15.  Fyre mit de Chlyne, Öki
Di 18.  HV Frauenverein, Öki
Do 20. Frauentreff, Öki
Fr 21. RÖSSLIartBISTRO: Live-Musik, Verein Quelle
Sa 22. Fyre mit de Chlyne, Öki
Sa 22. Kath. Visionsnachmittag, Öki
So 23. Kammerorchester Neufeld, Öki1

Do 27. HV Umweltgruppe Schlössli
Fr 28.  Eltern-Kind-Treff, Öki
Fr 28.  Seniorensouperia, Öki

 
APRIL 2014

Do 3. Seniorenessen, Rest. Brunello3

So 6.  1. Trainingslauf, ChäsitzerLouf, Selhofen
Do 10. Osterbasteln, Öki
Mi 16.  2. Trainingslauf ChäsitzerLouf, Selhofen
Fr 18.  Osterweg, Verein Quelle
Di 22.  Anmeldeschluss Triple P-Kurs
Mi 23.  Seniorennachmittag, Öki

Fr 25. Seniorensouperia, Öki
Fr 25.  Eltern-Kind-Treff, Öki
Fr. 25.  Schützenübung, Gummersloch
Fr 25.  RÖSSLIartBISTRO: Live-Musik, Verein Quelle
Fr 25.  Uni-Hockey-Turnier, Selhofen
Sa 26. ChäsitzerLouf, Selhofen
So 27.  Literarischer Sonntagmorgen, Blumenhof
So 27.  Flautando Quartett, Öki1

Mi 30.  Kinderartikel-Börse, Öki

 
MAI 2014

Do 1.  Frauentreff2

Do 1.  Seniorenessen, Rest. Brunello3 
So 4.  Offene Tür, Landsitz Lohn
So 4.  Lohnkaffee, FV
Sa 10.  Schützenübung, Gummersloch
So 11.  Muttertagsbruch, Öki
Mi 14.  Seniorennachmittag, Öki
Do 15.  Frauentreff, Öki
So 18.  Klavier Rezital, Öki1

Di 22.  Jahresausflug FV
Fr 30.  RÖSSLIartBISTRO: Live-Musik, Verein Quelle

 
JUNI 2014

Fr 13. HV Dorfverein, Öki

1 Infos unter www.kulturkehrsatz.ch 
2  Anmeldung bei Margret Lehmann, Tel. 079 285 20 74 

frauentreff@dorfvereinkehrsatz.ch
3  Seniorenessen: Beginn 11.30 Uhr, im Rest. Brunello, Essen inkl.  
1 Getränk und Kaffee oder Tee Fr. 17.–;  Anmeldung bei S. Läderach,  
Tel. 031 961 22 74, bis Montag der gleichen Woche; Fahrdienst auf Anfrage.


